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Lieber Nebelspalter!
Ich habe öfters Einschreibsendungen

an das Amt für geistiges Eigentum in

Bern aufzugeben. In letzter Zeit fiel mir
auf, dafj der Schalterbeamte, der mir
für die Sendungen jeweils Postquittung
ausstellt, auf letztere lakonisch schreibt:
«Geist Bern.»

Als dies kürzlich wieder vorkam,
fragte ich, wie es sich verhalte, wenn
eine Sendung verloren gehen sollte
und man die Postquittung vorlegen

mühte, ob es dann nicht schwierig wäre,

gerade in einer Stadt wie Bern, wo
doch bekanntlich sehr viel «Geist» sei,

den Adressaten ausfindig zu machen.

Gibt Ausdauer und Energie!

Darauf meinte der Beamte: «Jo, dänn

gönds mer Quittung halt nonemol her,

denn schrybt mes halt us!»

Der Beamte betrachtete die Quittung

tiefsinnig, plötzlich geht ein Blitz durch

seine Gehirnspule und bei dem besagten

«Geist» weiterfahrend, schreibt er:

«Geistig eigentümliches Amt», und mit

dem Bemerken: «So, jetzt würd me

denn öppe woll wüsse, wär's a-goht!»
reicht er mir die Quittung zurück Eha
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